
                                 

Fraktion Bündnis90/Die Grünen      Drensteinfurt, den 19.11.2021 
im Rat der Stadt Drensteinfurt 
 
 
 
An den Bürgermeister, Herrn Grawunder 
An den Vorsitzenden des SBUA, Herrn Wiewel  
An den Fachbereichsleiter, Herrn Britten 
  
 
Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Umwelt am 22.11.2021 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 06.12.2021 

Sitzung des Rates am 13.12.2021  

 
 
Antrag zu TOP 6 Beratung des Haushaltsplanentwurfes 2022 
Budget 13-03 Instandhaltung Schlosspark  
  
 

Hiermit beantragt die Fraktion Bündnis90/Die Grünen zum o.g. Tagesordnungspunkt 
folgende Änderung: 
 
Der Ausschuss und der Rat beschließen, die geplante Investition für die 

Instandhaltung des Schlossparks ganz aus den Haushaltsentwurf für 2022 zu 

streichen und die Verwaltung zu beauftragen, dringend notwendige 

Instandhaltungsmaßnamen durch den Bauhof durchführen zu lassen und einen 

„Runden Tisch“ (in kleiner Besetzung) mit den Schützenvereinen, der Politik und der 

Verwaltung zu initiieren, um gemeinsam die notwendigen Maßnahmen und 

gewünschten Verbesserungen zu erörtern. 

 

Begründung: 
 
Nach aktuellem Beschlussvorschlag soll in den nächsten beiden Jahren insgesamt eine 
Summe von 700T € in die Instandhaltung des Schlossparks investiert werden. Das bedeutet, 
dass wir erhebliche Geldmittel in ein Objekt investieren, dessen Eigentümer wir nicht sind. 
Nach derzeitigem Stand läuft der Pachtvertrag noch 14 Jahren und die Nutzung des 
Geländes ist durch den Verpächter stark eingeschränkt. Eine rechtsverbindliche 
Verlängerung des Pachtvertrages mit wünschenswerten Anpassungen der entsprechenden 
Konditionen, wie Laufzeit und Nutzungsumfang, steht derzeit nicht in Aussicht. 
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Vor diesem Hintergrund sollte zuerst der angesprochene „Runden Tisch“ 

zusammenkommen, in dem dann die Wünsche und Vorstellungen aller Beteiligten 

zusammengetragen und zu einem klaren Konzept zusammengefasst werden. Mit diesem 

Konzept geht die Verwaltung dann in die notwendigen Verhandlungen mit dem Verpächter.  
 
Da es sich bei den Investitionen um Steuergelder handelt, sind Rat und Verwaltung den 

Drensteinfurter Bürger_innen dieses Vorgehen schuldig. Gleichzeitig wird damit der 

Haushalt, der in diesem Jahr ein erhebliches Defizit ausweist, um 200T € in diesem und 500T 

€ im nächsten Jahr entlastet. 
 
Die absolut notwendigen Instandhaltungsmaßnahmen werden in 2022 durch den Bauhof 

ausgeführt. 
 

 
 
 
 
Fraktionsvorsitzende       Ratsmitglied 
Heidi Pechmann        Stefan Gengenbacher 
       

 


